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Liebe Mitglieder,
liebe Interessierte,

am24.Mai 2012gingdurchdie EintragungderneuenSatzung insVereinsregister ausdem„Förderver-
ein UStA Kasse Karlsruhe e. V.“ der „Förderverein der Studierendenschaft des Karlsruher Instituts für
Technologie e. V.“ hervor. Der Förderverein ist damit der erste der Vereine der Studierendenschaft,
der sich imZugederWiedereinführungder Verfassten Studierendenschaft auf die neuenBedürfnisse
eingestellt hat. Er kann seit der Satzungsänderung alle studentischen Gruppen am KIT unterstützen
– also auch Fachschaften, registrierte Hochschulgruppen und Arbeitskreise – und dient dementspre-
chendnichtmehr nur derMittelbeschaffung für denUnabhängigen Studierendenausschuss (UStA).

Ende Juni 2012 fand die ersteMitgliederversammlung nach den neuen Regelungen statt. Dabei wur-
de unter anderem der Haushalt für das Jahr 2012 beschlossen und ein neuer Vorstand gewählt, so-
dass der neue Förderverein seine Tätigkeit aufnehmen konnte. In dem seither vergangenen halben
Jahr konnten mehrere Tausend Euro zur Förderung verschiedener Projekte studentischer Gruppen
im Jahr 2013 gesammelt werden. Auch die Zahl der Mitglieder steigt stetig.

Welche Aktivitäten der Förderverein dafür unternommen hat, möchten wir – der Vorstand des För-
dervereins – in diesem Jahresbericht kurz darstellen. Darüber hinaus möchten wir einen Einblick in
unsere Finanzen und schließlich noch einen Ausblick bzgl. der 2013 anstehenden Themen geben.

Beste Grüße

Tobias M. Bölz
Vorsitzender des Fördervereins der Studierendenschaft des KIT e. V.
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Öffentlichkeitsarbeit und Mitgliederwerbung

Allgemeines

Direkt zu Beginn unserer Amtszeit im Juni 2012wurden von uns eine Homepage1 und Faltblätter mit
allgemeinen Informationen zum Förderverein erstellt. Des Weiteren wurden Präsenzen in verschie-
denen sozialen Netzwerken angelegt. Da der Förderverein kein Logo mit dem neuen Namen hatte,
wurde ein vorläufiges Logo in Anlehnung an das seit 2011 vom UStA verwendete Design erstellt.
Anfang Juni konnten wir sowohl im Newsletter des UStA als auch im UStA-Magazin (UMag) auf den
neuen Förderverein hinweisen.

Erste Auflage der Faltblätter (noch mit vorläufigem Logo)

Logo-Wettbewerb

Damit sich der Verein angemessen präsentieren kann, hat die Mitgliederversammlung am 26. Ju-
ni 2012 beschlossen, einen Logowettbewerb auszurufen. Als kleiner Anreiz wurden Karlsruhe-City-
Gutscheine im Gesamtwert von 40 Euro für den Gewinner ausgelobt. Dankenswerterweise hat die
Sparkasse Karlsruhe Ettlingen diese vier Gutscheine gespendet, sodass am Ende dem Verein hier-
durch keine Kosten entstanden sind.

Am 5. Oktober 2012 wurde schließlich das neue Logo des Fördervereins den anwesenden Mitglie-
dern und Gästen in den Räumlichkeiten des UStA präsentiert. Gewonnen hat der Vorschlag von Lutz
Schimpf. Andieser Stellemöchtenwir auch noch einmal den anderenbeiden Teilnehmern, EnesUenal
und Susanne Breitkopf, für ihre Vorschläge danken.

1www.usta.de/foerderverein
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Präsentation des neuen Logos am 5. Oktober 2012

Erstsemesterbegrüßung

Als eine am KIT ansässige Institution konnte sich der Förderverein bei der offiziellen Erstsemesterbe-
grüßung des KIT mit einem Stand auf der Veranstaltung präsentieren und vorstellen. So konnte ein
erster Kontakt zu den neuen Studierenden und deren Eltern hergestellt werden, um sie langfristig
als Mitglieder gewinnen zu können.

Unser Stand bei der Erstsemesterbegrüßung des KIT

Glühweinstand

In der Vorweihnachtszeit war es möglich, an einer zentralen Stelle auf dem Campus einen Glühwein-
stand zu betreiben, um die Studierenden auf den frisch umgestalteten Förderverein aufmerksam zu
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Förderverein der Studierendenschaft des Karlsruher Instituts für Technologie e. V.

machen. Bei dieser Gelegenheit wurde natürlich versucht, sowohl Fragen zumVerein zu beantworten
als auch neue Mitglieder zu werben. Neben der Auslage der Informationsbroschüren konnte hierbei
auch zum ersten Mal das Banner Verwendung finden.

Glühweinstand des Fördervereins am 13. Dezember 2012

Werbung für den Förderverein

Um den Verein bekannter zu machen und neue Mitglieder zu werben, wurden auch zwei Anzeigen
geschaltet. Im Kalend*UStA und dem Programmheft des Uni-Winterfests 2013 hatte der Förderver-
ein die Möglichkeit, zu besonders guten Konditionen jeweils eine ganzseitige Anzeige zu schalten.
Hier sei der Dank an den UStA Kasse Karlsruhe e. V. gerichtet, zu dem auch nach der Überführung des
Fördervereins eine hervorragende Verbindung besteht.

Die überarbeitete Homepage mit dem neuen Logo
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Sponsoring

Neben Spenden undMitgliedsbeiträgen ist Sponsoring das dritte Standbein, mit demwir Mittel sam-
meln, um diese den studentischen Gruppen am Karlsruher Institut für Technologie (KIT) zur Verfü-
gung zu stellen. Für Firmen bietet sich die hervorragende Möglichkeit, einerseits durch die Unter-
stützung ehrenamtlichen Engagements Gutes zu tun und andererseits als Partner des Fördervereins
dessen Mitglieder und darüber hinaus zahlreiche Studierende auf sich aufmerksam zu machen.

In einemerstenAnlaufwurdenvonuns imSpätsommer rund50FirmenmitBezug zumKIT angeschrie-
ben. Als Leistung des Fördervereinswurde dabei eineNennung auf derHomepage und in diesemJah-
resbericht sowie auf Beilegern in unseren auf dem Campus ausliegenden Faltblättern2 angeboten.

Bei den folgenden Firmenmöchtenwir uns für ihre Unterstützung im Jahr 2012 herzlich bedanken:

• Ingenieurbüro Römer GmbH

• Senger Traktorteile e.K.

2Die Beileger wurden schlussendlich nicht gedruckt, da die beiden gewonnenen Sponsoren auf diese Leistung verzichte-
ten.
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Anträge auf Förderung

DieMitgliederversammlung imJuni 2012hat sich einhellig dafür ausgesprochen, dieÜberschüsse aus
dem Jahr 2011 für eine Ausschüttung in 2013 zurückzustellen, da sichmit demgeringen Betrag keine
großenProjekte unterstützen lassen.Demzufolge konnte2012auchnoch keine Förderungbeantragt
werden.

Anträge auf Förderung im Jahr 2013 konnten von Mitte November bis Ende Dezember 2012 einge-
reicht werden. Auf die Möglichkeit, eine finanzielle Unterstützung zu erhalten, wurde in E-Mails an
die Hochschulgruppen- und Fachschaftsverteiler des UStA sowie im UStA-Newsletter und im UStA-
Magazin (UMag) aufmerksam gemacht. Insgesamt gingen 21 Anträge aus den verschiedensten Be-
reichen ein. Welche Projekte letztendlich unterstützt werden, wird von der Mitgliederversammlung
am 2. Februar 2013 beschlossen werden.
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Finanzen

Das Wichtigste vorab: Der Verein hat im Jahr 2012 einen deutlich höheren Überschuss erzielt, als
im Haushaltsplan veranschlagt war. Die Mehreinnahmen kamen hauptsächlich durch die unerwartet
hohe Anzahl an neuen Mitgliedern und höhere Spendeneinnahmen zustande. Darüber hinaus wurde
am 13. Dezember 2012 einen Glühweinstand betrieben, der einen Überschuss erzielt hat.

Durch die Eröffnung eines Girokontos bei der BBBank eG musste der Verein einen Genossenschafts-
anteil in Höhe von 15 Euro zeichnen. Dieser Anteil wird bei Kündigung des Kontos wieder ausbezahlt.
Das Girokonto bei der LBBW wurde Anfang 2012 zur Sparkasse Karlsruhe Ettlingen übertragen, da
dies eine komfortablere Kontoführung zu fast gleichen Konditionen ermöglicht.

Im Jahr 2012 hat sich das Barvermögen von 16.434,23 Euro auf 18.904,11 Euro erhöht. Die Rücklagen
und Rückstellungen stiegen im gleichen Zeitraum von 4037,75 auf 6617,46 Euro. Die Forderungen
und Rückstellungen können der beigefügten Bilanz entnommen werden.

Die genauen Einnahmen und Ausgaben in den einzelnen Bereichen können den Tabellen auf der
nächsten Seite sowie demVorschlag für denHaushalt 2013 in denAnlagen entnommenwerden. Dort
wurden zur Veranschaulichung den einzelnen Posten die Zahlen von 2012 gegenübergestellt.
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Förderverein der Studierendenschaft des Karlsruher Instituts für Technologie e. V.

Ist 2012 Plan 2012
Mitgliedsbeiträge 930,00 € 100,00 €
Erhaltene Spenden 4.192,79 €

4.000,00 €
Sponsoringerlöse 600,00 €
Zinserträge 23,64 € 50,00 €
Auflösung von Rücklagen 0,00 € 0,00 €
Umsatzerlöse 331,00 € 0,00 €
Summe Erlöse 6.077,43 € 4.150,00 €

Erlöse im Jahr 2012 entsprechend Jahresabrechnung bzw. Haushaltsplan

Ist 2012 Plan 2012
Förderung 0,00 € 0,00 €
Mitgliederwerbung 237,41 € 200,00 €
Mitgliederpflege 33,91 € 20,00 €
Sponsorenwerbung 87,07 € 200,00 €
AllgemeineAusgaben ideellerBereich 42,69 € 0,00 €
Nebenkosten Geldverkehr 3,94 € 25,00 €
Bildung Rücklagen für Förderung 5.402,17 €

3.705,00 €
Bildung freie Rücklagen 177,54 €
Wareneinkauf 92,70 € 0,00 €
Summe Aufwendungen 6.077,43 € 4.150,00 €

Aufwendungen im Jahr 2012 entsprechend Jahresabrechnung bzw. Haushaltsplan
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Ausblick

Noch ist nicht abzusehen, ob auch in den kommenden Jahren Einnahmen in der Höhe derer von 2012
erzielt werden können. Insbesondere bei den Einnahmen aus Spenden vermuten wir im Jahr 2012
gewisse Einmaleffekte im Zuge der Arbeitsaufnahme des Fördervereins. Um also in den kommenden
Jahren genauso viele – oder sogar noch mehr – Mittel zu Verfügung zu haben wie dieses Jahr, wer-
den wir uns darauf konzentrieren, eine möglichst breite Basis an Mitgliedern zu bekommen. Bei der
Mitgliederwerbungmöchtenwir vor allemdie gefördertenGruppenmit einbeziehen. Darüber hinaus
werden wir auf die Fachschaften zugehen, die uns noch nicht unterstützen.

Ein weiterer Punkt ist die Vernetzung der verschiedenen Einrichtungen im Umfeld des KIT, die eben-
falls studentische Gruppen unterstützen oder unterstützen können. Unsere Idee ist es, nach dem
Vorbild der verschiedenen Roundtables im Bereich Soziales regelmäßige Treffen zu etablieren, um
Angebote und Fördermöglichkeiten zu koordinieren und Möglichkeiten der Zusammenarbeit auszu-
loten. Bereits Ende 2012 führte der Vorstand des Fördervereins Gesprächemit demVorsitzenden des
Karlsruher Studentendienst e. V. sowie dem Leiter der Geschäftsstelle der KIT-Stiftung.

Zu guter Letzt soll das Verfahren zur Vergabe der Fördermittel überprüft werden. Da im letzten Jahr
noch keineMittel vergeben wurden, finden die entsprechenden Vorschriften in der Satzung zum ers-
tenMal imRahmenderMitgliederversammlungam2. Februar 2013Anwendung. Falls sichdasVerfah-
ren als problematisch herausstellen sollte, wird der Vorstand einen Vorschlag für eine Überarbeitung
einschließlich eines Vorschlags für eine Änderung der Satzung bis zur nächsten Mitgliederversamm-
lung vorbereiten.
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Anlagen
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Stand: 8. Januar 2013

Bezeichnung Plan 2013 Ist 2012 Plan 2012
Mitgliedsbeiträge 1.500,00 € 930,00 € 100,00 €
Erhaltene Spenden 1.500,00 € 4.192,79 €

4.000,00 €
1.000,00 € 600,00 €

Zinserträge 100,00 € 23,64 € 50,00 €
Auflösung von Rücklagen 5.000,00 € 0,00 € 0,00 €
Umsatzerlöse 0,00 € 331,00 € 0,00 €

Summe Erlöse 9.100,00 € 6.077,43 € 4.150,00 €

Förderung 5.000,00 € 0,00 € 0,00 €
Mitgliederwerbung 200,00 € 237,41 € 200,00 €
Mitgliederpflege 200,00 € 33,91 € 20,00 €

100,00 € 87,07 € 200,00 €
Allgemeine Ausgaben ideeller Bereich 0,00 € 42,69 € 0,00 €
Nebenkosten Geldverkehr 5,00 € 3,94 € 25,00 €
Rücklagen für Förderung 3.408,85 € 5.402,17 €

3.705,00 €
Bildung Rücklagen 186,15 € 177,54 €
Wareneinkauf 0,00 € 92,70 € 0,00 €

Summe Aufwendungen 9.100,00 € 6.077,43 € 4.150,00 €

Haushalt Förderverein der Studierendenschaft des Karlsruher Instituts für Technologie e. V.
Vorschlag des Vorstands

Sponsoringerlöse

Sponsorenwerbung



Förderverein der Studierendenschaft des KIT e. V. - Bilanz - 31.12.2012

                                             

Aktiva          

Bestandskonten Aktiva          

       Beteiligungen    Eu15,00    

       Geldtransit    Eu0,00    

       Forderungen Mitgliedsbeiträge    Eu120,00    

       Durchlaufende Posten Ausgaben    Eu0,83    

       Barkasse    Eu0,00    

       Sparkasse Girokonto    Eu358,80    

       LBBW Girokonto    Eu0,00    

       Sparkasse Renditekonto    Eu13.000,00    

       BBBank    Eu29,00    

       BBBank Tagesgeld    Eu5.516,31    

Statistikkonten          

       Saldenvortragskonto Sachkonten    -Eu12.396,48    

Ausbuchungskonto-EUR       Eu0,00

Gesamt Aktiva       Eu6.643,46

                                             

Fremdkapital          

Gesamt Verbindlichkeiten       Eu0,00

Eigenkapital          

Bestandskonto Passiva          

       Rücklagen aus 2011    Eu0,00    

       Förderung 2013    Eu5.000,00    

       Förderung 2014    Eu591,15    

       Freie Rücklagen    Eu797,63    

       Rücklage aus Vermögensverwaltung    Eu228,68    

       Rückstellungen    Eu26,00    

Gesamt Eigenkapital       Eu6.643,46

Gesamt Passiva       Eu6.643,46



Förderverein der Studierendenschaft des KIT e. V.

Vorsitz: Tobias M. Bölz Bankverbindung: FV der Studierendenschaft des KIT e. V.
Schatzmeister: Jens Senger Konto: 844 6571 eingetragen beim
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An den Vorstand und die Mitglieder des
Fördervereins der Studierendenschaft des KIT e.V.

Die
Rechnungsprüfer

5. Januar 2013

Rechnungsprüfung für das Geschäftsjahr 2012

Lieber Vorstand,
liebe Mitglieder,

die Kassenprüfung erfolgte am 5. Januar 2013.

Es standen sämtliche Belege, Rechnungen, Kontoauszüge und Bilanzen zur Verfügung. Der Schatz-
meister Jens Senger war anwesend und beantwortete alle aufgetretenen Fragen.

Geprüft wurden

• alle Belege,

• alle Kontoauszüge,

• die Eröffnungs- und Abschlussbuchungen der einzelnen Konten,

• die Barkasse.

Hierbei gab es keine Auffälligkeiten. Etwaige Fehler wurden sofort korrigiert. Der Rechnungsprü-
fungsausschuss empfiehlt die Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2012.

Mit freundlichen Grüßen,

Arthur Kleer Philipp Rudo Jan Reusch (für das Studierendenparlament)


